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der rau
daf) ich mit der Seife nichts anfangen kann,
wenn ich mif meinen kranken Händen
kaum ins Wasser kann. Gut, daf) ich heute
Rüebli geputzt habe, sonst wäre ich nie
auf die Idee gekommen. Man darf
Einkäufe nie überstürzen. Ob es, wenn es
«ernst» wird, wohl noch Stahl gibt? Für
Härdöpfelmesser? Was nützt mir die Crème,
wenn ich nichts mehr «rüschten» kann?

Die Kartoffelmesser gefallen mir nicht.
Es ist auch egal, man kann die Kartoffeln
auch gut mit einem andern Messer schälen.
(Man muh sich anpassen können.) Der
Härdöpfelsfock wird trotzdem gut wenn
Halt, ich hab's: Muskatnüsse! Die wachsen,
glaube ich, nicht in der Schweiz. Und wenn
der Handel mit dem Ausland Man kann
nie vorsichtig genug sein.

Notvorrat. Ich habe eine ganze Büchse
Muskatnüsse.

Ich kaufe ein, überlege, berechne, sorge
vor Marlene.

Dinge, die wir täglich brauchen

Liebes Bethli! Hast Du auch den Winterkatalog
eines hiesigen Warenhauses erhalten Er fliegt
doch in jedes Haus. Hast Du Dir auch Zeit
genommen, ihn einmal richtig anzuschauen Die
Firma könnte es wagen, 1000 Franken Belohnung
auszuschreiben für etwas, das nicht drin ist. Ich

fand so wunderbare Sachen, auf die ich Dich

gerne aufmerksam machen möchte:

Art. L 133,094 (es soll über 6000 Artikel geben I):
Kinder-Rolli «Alpengeläute» aus Celluloid,
abwaschbar und hygienisch.

Art. 134,291: Grammophonplatfe, Cowboylieder

mit deutschem Text: «Es reitet still durch die
Prärie», «Chom mit mir nach Texas.»

Ar). K 103,322: Kindertopfständer, 18 cm
Durchmesser, verhindert das lästige Umfallen.

No. 133,194: Strafoplan mit Gummi-Schleuder-
Segler Fr. 2.90.

No. 133,199: Lassen Sie Ihre Bekannten den
neuen Ring mit dem funkelnden Stein bewundern
und spritzen Sie ihnen eine Ladung Wasser ins

Gesicht, Fr. -.75.
Rangierbahnhof Olfen mit 2 Perrons und 1

Lokomotive, die von einem Geleise zum andern
rangiert, dies ist No. 133,212 zu Fr. 3.25.

Art. A 133,135: Buntbemalter Stehaufbär mit
Glockenstimme, Fr. 1.75.

No. 120,434: Wimperklammer zum Aufbiegen
der Wimperspitzen, ein äufjerst kompliziertes Ding
zum handhaben, aber billig im Preis, Fr. 3.90.

(Dies sfehf nicht im Katalog, aber ich kann's mir
vorstellen, denn ich wollte einmal einer Damen-
Schaufensterfigur neue Augenwimpern erstellen,
weil die Schaben sie aufgefressen hatten, ich
habe das halbe Kehrbeseli ruiniert, indem ich
Borstenbündeli abschnitt, die dann mif keinem
Klebstoff der Weif aufrecht zu halten waren.
Weiter:

Begehrte religiöse Kunsfdruckbilder hinter Glas:
Vorrätige Sujets: Oelberg, Aehrenfeld, Guter Hirt!

No. 11,310: Kuhschwanzhalter «Bravo» mit Holzrolle

oder Pafenf-Gummi-Sicherung, Fr. 1.95.

No. H 113,136: Die Legkraft der Hühner wird
durch die Legfalltüre begünstig), Fr. 3.10.

«Vreneli» Kravatten-Glätte-Bretfli, und das «Pre-

stige»-Hemd schon ab Fr. 14.80.

Ich bewundere das Haus und seine Organisation,

sein Einkaufspersonal und jede Mamsell, die
beim Zusammentragen, Packen, Fakturieren und

Spedieren hilft, dafj das einfachste Fraueli im
hintersten Kaff unseres Heimatlandes grad das genau
so bekommt wie gewünscht. Und sie wird erst
noch angelernt, wie man ipsophonisch bedient
werden kann über den Sonntag und über die
Feiertage. Siehe Seite 214.

Es imponiert Dir sicher auch Seite 143:
Brillanten, Perlen, und Saphire, und ein Horoskop-

Anhängsel. Wenn ich wüfjte, ob Du Skorpion (wie
ich), oder Widder oder Steinbock oder Fisch
wärest, würde ich No. 31 für Dich kommen lassen,

ipsophonisch, denn der Ladenstift müfjte sicher
lachen, wenn der Apparat am Nachheiligtagmorgen
von sich geben würde: «Seife 143 Artikel 31

Jungfrau und Artikel 27 Ein Herz zum öffnen.
Grufj Jolanda.
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Meine Nichte Gilgia
Mit den Farben hat sie immer noch Schwierigkeiten.

Auf roie, grüne, gelbe und violette
Stoffresten zeigend, erläutert sie: «Das isch a Roota,
das isch a Grüana, das isch a Gellba und das isch

a Viereckiga!» WS

Warum 10 kg zu viel
mit schleppen?
Werden Sie schlank
durch die

bewährten

Kissinger

Erhältlich in allen Apotheken und Drogerien.
Prospekte durch Kissinger-Depot, Casima (Tessin).

.»Hotel «MODERN»
liUffailO vis-à-vis Stadthans See

Restaurant, Florentino-Bar, Dachgarten
Neuzeitlich eingerichtet, Lift, Tel. io allen Zimmern, Bäder

Tel. (091) 2 22 36 Besitzer: Ruedi Blaser-Koch
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